
 

 

 
 
 

Medienmitteilung der Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung SGE  
 
Konsumenten verstehen Informationen auf Lebensmitte lverpackungen nicht 
 
Bern, 29. Mai 2012. Jede zweite Person hat Mühe dam it, die Ernährungsinformationen auf 
Verpackungen zu verstehen. Die meisten Konsumentinn en und Konsumenten in der 
Schweiz  kaufen aber gerne gesund und ausgewogen ei n. Zu diesem Schluss kommt die 
Schweizerische Gesellschaft für Ernährung SGE in ih rem Bericht „ Die gesunde 
Lebensmittelwahl: Was wissen wir über den Konsument en und die Konsumentin in der 
Schweiz?“,  der heute veröffentlicht wird. Darin beurteilt die  SGE die Situation als 
unbefriedigend.  
 
Die im Auftrag des Bundesamtes für Gesundheit BAG durchgeführte Recherche deutet auf ein 
grosses Interesse der Konsumenten am Thema Ernährung hin. Drei von vier Konsumenten 
interessieren sich für die Zusammensetzung eines Produktes und 71% geben an, beim Kauf 
von Lebensmitteln auf Ausgewogenheit und Gesundheit Wert zu legen. Doch weniger als die 
Hälfte liest die Nährwert- und andere Ernährungsinformationen auf den Verpackungen. Die 
SGE befürchtet, dass viele Konsumenten den gesundheitlichen Wert und die Ausgewogenheit 
eines Produktes nicht richtig beurteilen können.  
 
Jeder zweite Konsument versteht die ernährungsbezogenen Informationen auf den 
Verpackungen nicht vollständig und jeder fünfte bekundet Mühe damit zu beurteilen, was eine 
gesunde oder ungesunde Ernährung ist bzw. findet die Empfehlungen widersprüchlich. Weit 
verbreitet ist auch der Irrtum, dass gutes und gesundes Essen weder schmecken noch günstig 
sein kann und es aufwändig ist, sich gesund zu ernähren. Viele der von den Konsumenten 
genannten Hindernisse deuten darauf hin, dass der Wille grösser ist als das Können, 
Ernährungsempfehlungen umzusetzen. 
 
Die SGE ist der Meinung, jede und jeder soll sich gesund, ausgewogen und genussvoll 
ernähren können. Es geht darum, den Konsumentinnen und Konsumenten ausreichend 
Kompetenzen zu vermitteln und verständliche, leicht zugängliche Informationen zur Verfügung 
zu stellen, damit sie befähigt werden, eine informierte, sachkundige und gesunde Wahl zu 
treffen. Besonders wichtig ist dabei, dass alle relevanten Akteure am selben Strang ziehen und 
dieselben Botschaften und Empfehlungen vermitteln.  
 
Link zur Rubrik: www.sge-ssn.ch/projekt-konsumenten  
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Schweizerische Gesellschaft für Ernährung SGE  
Die SGE ist die nationale Organisation für Ernährungsfragen. Sie klärt die Bevölkerung und die 
Fachwelt mit wissenschaftlich abgesicherten Informationen auf und zählt rund 7000 Mitglieder 
und Abonnenten, die meisten davon Fachleute aus dem Ernährungs-, Gesundheits- und 
Bildungsbereich sowie ernährungsinteressierte Konsumenten. 
 
SGE-Informationen für Medienschaffende  
Medienschaffende erhalten mit dem SGE-Newsletter regelmässig Medienmitteilungen der SGE. 
Zur Aufnahme in unseren Medienverteiler senden Sie bitte eine E-Mail an media@sge-ssn.ch. 
Medienschaffende können unsere Zeitschrift für Ernährung Tabula kostenlos abonnieren 
(www.tabula.ch, vierteljährliche Erscheinung). Senden Sie uns dazu eine E-Mail an info@sge-
ssn.ch.  
 
SGE-Informationsdienst NUTRINFO ®  
Der kostenlose SGE-Informationsdienst NUTRINFO® beantwortet alle Fragen zu Ernährung 
und Lebensmitteln.  
Tel. +41 31 385 00 08, Montag - Freitag, 8.30 - 12.00 Uhr  
nutrinfo-d@sge-ssn.ch, www.nutrinfo.ch   
 
Medienkontakt  
Christine Dudle-Crevoisier, Leiterin Kommunikation  
Tel. +41 79 358 06 30  
Email ch.dudle@sge-ssn.ch 
 
Esther Infanger, Projektleiterin 
Tel: +41 31 385 00 15 
Email: e.infanger@sge-ssn.ch  
 
 


